
  

 

  
 
 

 
 

 
 

Mit insgesamt 43 Mitgliedern (davon 14 hauptberufliche Mitglieder) ist die 

Betriebsfeuerwehr des Universitätsklinikums Krems ein nicht mehr wegzudenkender 

Teil des Klinikum-Alltags. Von Brandeinsätzen, über Schulungen und Übungen, bis hin 

zu sicherheitsdienstlichen Einsätzen und präventiven Brandschutzmaßnahmen – das 

umfangreiche Aufgabengebiet der Betriebsfeuerwehr wurde im Rahmen der 

Mitgliederversammlung anhand von Zahlen, Daten und Fakten aufgezeigt.  

 

Einmal im Jahr findet die Mitgliederversammlung der Betriebsfeuerwehr des 

Universitätsklinikums Krems statt, in welcher Zahlen, Daten und Fakten präsentiert werden. 

Insgesamt 113 Einsätze (davon 56 Brandeinsätze, wobei 16 Fehl- oder Täuschungsalarme zu 

verzeichnen waren, 48 technische Einsätze und 6 Schadstoffeinsätze) konnten allein im Jahr 

2024 verzeichnet werden. „Anhand dieser Zahlen sieht man besonders gut, wie wichtig die 

Etablierung einer rund um die Uhr verfügbaren Betriebsfeuerwehr in einem Klinikum war und 

auch ist“, erklärt Betriebsfeuerwehrkommandant Wilhelm Bogner. 

 

Um den Herausforderungen des Alltags im Klinikum gerecht zu werden, finden regelmäßige 

Schulungen für alle 43 aktiven Mitglieder (Haupt- und nebenberufliche Mitglieder), aber auch 

für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Klinikums statt. So konnte im Jahr 2024 insgesamt 

446 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das Thema Brandschutz nähergebracht und teilweise 

in realitätsnahem Setting beübt werden.  
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Doch der Aufgabenbereich der Betriebsfeuerwehr endet nicht bei Schulungen und 

Brandalarmen – auch die Überwachung der 318 Hubschrauberlandungen im letzten Jahr und 

die 3.196 präventiven Kontroll- und Rundgänge zählen zu ihren Einsatzgebieten. „Es ist 

beeindruckend zu sehen, was im Hintergrund alles passiert – von Übungen, über Einsätze, 

oder aber auch die 121 sicherheitsdienstlichen Einsätze, in welchen die Betriebsfeuerwehr in 

Situationen, die zu eskalieren drohen, unterstützt. Daher möchte ich mich in Namen der 

Klinikleitung für den Einsatz und das persönliche Engagement der hauptberuflichen, aber auch 

der nebenberuflichen Mitglieder herzlich bedanken“, betont Roman Semler, kaufmännischer 

Direktor des Universitätsklinikums Krems, stolz.  

 

 

BILDTEXT 

v.l.n.r.: Ing. Philipp Burger, Stefan Seitner, Armin Schlager, Michael Shrbeny, Andreas 

Müllner, Patrik Ettenauer, Patrick Zeitelhofer, Wilhelm Bogner, Stefan Lachinger, Johannes 

Müllner, Stefan Grafeneder, Karl Fehr, Christoph Stricker 
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